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Einwilligung/Erklärung für das Ballett (Kinder derzeit 2-14 Jahre)
Hinweis: Voraussetzung für die Wiedereröffnung des Sportbetriebs in den Sportvereinen sind die hier zitierten Vorgaben - basierend auf der Corona-Schutzverordnung des Landes Nordrhein-Westfalen und der Stadt Niederkassel (Stand 30. Mai 2020, erhalten 3.6.2020). 
Liebe Dancing Diamonds und Gäste („Schnupperer“),
um in langsamen Schritten den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen zu können, haben wir zahlreiche Auflagen zu erfüllen und vor der Trainingsaufnahme diverse Erklärungen abzugeben. Andernfalls kann aufgrund der geltenden gesetzlichen Bestimmungen und der Anordnungen keine Teilnahme am Training erfolgen. 
Die nachstehenden Erklärungen und Auflagen sind von allen einzuhalten, Eltern erklären dies auch verantwortlich für deren teilnehmenden Kinder. Die Punkte 1-12 bitten wir besonders zu beachten!
Jeder Teilnehmende (nachfolgend (m/w/d) muss folgende Voraussetzungen erfüllen und dies bei der Anmeldung zur Sporteinheit bestätigen: 
1) Es bestehen keine gesundheitlichen Einschränkungen oder Krankheitssymptome (bezogen auf die Maßgaben der Corona-Schutzverordnungen Land NRW). 

2) Es bestand für mindestens zwei Wochen kein Kontakt zu einer infizierten Person. 

3) Gilt nur im geschlossenen Raum: Vor und nach der Sporteinheit muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Dieser kann während der Sporteinheit abgelegt werden. 

4) Gilt nur im geschlossenen Raum: Um allergische Reaktionen zu vermeiden hat jeder sein eigenes Desinfektionsmittel +++ beschriftet mit dem eigenen Namen +++ mitzubringen und vor dem Betreten der Trainingsstätte/am Halleneingang und vor/nach Toilettengang zum Einsatz zu bringen.

5) Jeder Teilnehmende bringt seine eigenen Handtücher und Getränke zur Sporteinheit mit.  
  +++ Die Getränkeflaschen sind namentlich gekennzeichnet +++ 
6) Der Mindestabstand von 1,5 Metern und die Hygienemaßnahmen (Waschen und Desinfizieren der Hände) sind bekannt und werden konsequent eingehalten. 

7) Die Teilnehmenden reisen individuell und bereits in Sportbekleidung zur Sporteinheit an.    Auf Fahrgemeinschaften wird verzichtet. 
8) Der Zugang und Weggang zum/vom Außen-Trainingsplatz erfolgt einzeln, mit mind. 1,5 Metern Abstand und nicht in Gruppen.

9) Begrüßungen durch Händeschütteln, Umarmungen (auch der Kinder untereinander) o.ä. sind strikt zu vermeiden.
10) Gästen und Zuschauer*innen ist der Zutritt zur Sportstätte nicht gestattet. Kinder unter 14 Jahren dürfen durch einen Erwachsenen zur Sport- und Trainingsstätte begleitet/abgeholt werden. 
11) Die Trainer*innen und Übungsleiter*innen führen Anwesenheitslisten, sodass mögliche Infektionsketten zurückverfolgt werden können. 
12) Sämtliche Körperkontakte müssen vor, während und nach der Sporteinheit unterbleiben. Dazu zählen auch sportartbezogene Hilfestellungen sowie Partnerübungen. 

13) Sportarten mit Körperkontakt und Mannschaftssportarten dürfen derzeit nur über ein Alternativ- oder Individualprogramm betrieben werden (siehe hierzu die Übergangsregeln der Spitzensportverbände). 
14) Die Trainer*innen und Übungsleiter*innen achten darauf, dass der Mindestabstand von 1,5 Metern während der gesamten Sporteinheit eingehalten wird. 

15) Gilt in geschlossenen Räumen: In den Toilettenanlagen muss ein Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten und zusätzlich ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. 

16) Wenn Teilnehmende eigene Materialien und Geräte (z. B. Yogamatten) mitbringen, sind die Teilnehmenden selbst für die Desinfizierung verantwortlich. Eine Weitergabe an andere Teilnehmende ist nicht erlaubt. 

17) Die Trainer*innen und Übungsleiter*innen weisen den Teilnehmenden vor Beginn der Einheit individuelle Trainings- und Pausenflächen zu. Diese sind gemäß den geltenden Vorgaben zur Abstandswahrung markiert (z. B. mit Hütchen, Kreisen, Stangen usw.). 
18) Bei Einheiten mit hoher Bewegungsaktivität ist es ratsam, den Mindestabstand großzügig  auszulegen. 

19) Im Falle eines/einer Unfall-Verletzung oder Hilfeleistung müssen sowohl Ersthelfer*innen als auch der*die Verunfallte/Verletzte einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

20) Im Falle einer Wiederbelebung wird der Mund der wiederzubelebenden Person mit einem Tuch bedeckt, die Herzdruck-Massage durchgeführt und ggf. auf die Beatmung verzichtet (u. a. gemäß Empfehlungen des Deutschen Roten Kreuzes) oder ein Beatmungsbeutel genutzt. 

21) Alle Teilnehmenden verlassen die Sportanlage unmittelbar nach Ende der Sporteinheit. 
Hiermit stimme ich / stimmen wir den obigen Erklärungen zu:      Ja □ Nein □ 
Hiermit bestätige ich / bestätigen wir die vorstehende Belehrung gelesen und sinngemäß verstanden zu haben

Ort, Datum, Unterschrift(en) 
BITTE NOCH DIE NACHFOLGENDE DATENERFASSUNG UND ERKLÄRUNG AUSFÜLLEN UND BEACHTEN ! 
Einwilligungserklärung gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO zur Erfassung von Kundenkontaktdaten gemäß Corona-Schutzverordnung NRW nebst den entsprechenden Datenschutzhinweisen (zugleich Informationspflichten nach Artikel 13 DSGVO) 
	Die behördlichen Vorgaben sehen zahlreiche Maßnahmen vor, um die aktuelle Corona-Pandemie einzudämmen. Bestimmte Maßnahmen machen es erst möglich, dass Einrichtungen öffnen können. Dies gilt auch für den Sport- und Trainingsbetrieb. Ein Bestandteil des Hygiene- und Infektionsschutzkonzeptes ist die Registrierung von Kontaktpersonen, um im Fall einer Infektion einer Person mit dem Corona-Virus die Infektionsketten und Personenkontakte nachvollziehen zu können. Hierzu ist es erforderlich, dass Einrichtungen wie Fitnessstudios Kundenkontaktdaten, Zeitpunkt des Betretens und Verlassens des Fitnessstudios bzw. der Geschäftsräume sowie die Teilnahme an bestimmten Kursen nach Einholen des Einverständnisses zur Ermöglichung einer Kontaktpersonennachverfolgung zu dokumentieren hat (vgl. Ziffer 7 Punkt 5. der Anlage „Hygiene- und Infektionsschutzstandards zur Corona-Schutzverordnung NRW). Demgemäß erbitten wir folgende Einwilligung in die Verarbeitung der Daten betreffend Ihre Person.
Kind/Kinder (Aktive, Trainierende): 

Zur Trainingsstätte begleitende/abholende Personen am             .2020:
Vor-/Name: 

wohnhaft: 

Telefonnummern (Festnetz und Handy): 

E-Mail-Adresse: 

Hiermit willige ich ein, dass die meine Person betreffenden Daten wie in der Datenschutzhinweisen angegeben erhoben, aufbewahrt und im Fall eines Kontaktes mit einer betroffenen Person oder bei einer Infizierung meiner Person mit dem Corona-Virus an die zuständigen Gesundheitsbehörden weitergegeben werden dürfen. 
Diese Einwilligungserklärung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Mir ist bewusst, dass im Fall des Widerrufs eine weitere Teilnahme am Sport- und Trainingsbetrieb des Vereins nicht mehr möglich ist. 
Die nachfolgenden Datenschutzhinweise habe ich zur Kenntnis genommen. 
Ort, Datum Unterschrift 


Datenschutzhinweise 
Nachfolgend informieren wir Sie über die wesentlichen Aspekte der Verarbeitung Ihrer Daten: 
1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter: 
TSG Dancing Diamonds, Kirchstr. 84, 53859 Niederkassel, gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Telefon: 0172 2908799, E-Mail: info@tsg-dancing-diamonds.de 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten/der Datenschutzbeauftragten: 
TSG Dancing Diamonds, Der Datenschutzbeauftragte Jörg Quiske, Kirchstr. 84, 53859 Niederkassel, Telefon: 0172 2908799, E-Mail: joerg.quiske@tsg-dancing-diamonds.de 
3. Welche Kategorien von Daten werden verarbeitet? 
Wir verarbeiten folgende Daten zu Ihrer Person: 
Geschlecht, Vor-/Nachname, Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort), Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Aufenthaltszeitraum (Zeitpunkt des Betretens und des Verlassens der Sportanlage), Angebot, an dem Sie teilgenommen haben (z.B. Kurs, Training). 
4. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 
Die Hygiene- und Infektionsschutzstandards gemäß der Corona-Schutzverordnung des Landes Nordrhein-Westfalen sehen u.a. vor, dass Einrichtungen mit Kundenkontakten die Kontaktdaten der Kunden erheben, um eine Personenkontaktnachverfolgung ermöglichen zu können. Dies dient dazu, Infektionsketten zu ermitteln und eine Weiterverbreitung des Corona-Virus zu unterbinden. Zu diesem Zweck erheben wir die vorgenannten Daten, um diese an die zuständigen Gesundheitsbehörden weiterzuleiten. 
5. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Artikel 6 Abs. 1 a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO. Danach ist die Datenverarbeitung zulässig, wenn die betroffene Person in die Datenverarbeitung eingewilligt hat. Sie haben die Möglichkeit, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 
6. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 
Ihre Daten werden intern von zuständigen Mitarbeiter*innen, die mit der Organisation und Durchführung des Sportbetriebs beauftragt sind, verarbeitet (z.B. Übungsleiter*innen, Geschäftsführer*innen). 
Ferner können wir die Daten, die wir zu Ihrer Person im Zusammenhang mit der Teilnahme am Sport- und Trainingsbetrieb erfasst haben, auf Aufforderung an die zuständige Gesundheitsbehörde weitergeben, wenn andere Personen, die positiv auf das Corona-Virus getestet wurden und sich zu derselben Zeit auf der Sportanlage aufgehalten oder an demselben Kurs teilgenommen haben und daher möglicherweise Kontakt mit Ihnen hatten. Dieser Maßnahmen haben das Ziel, Infektionsketten nachzuverfolgen und unterbrechen zu können. 
Ihre Daten können darüber hinaus sogenannten Auftragsverarbeitern zugänglich gemacht werden. Hierbei handelt es sich um Unternehmen und deren Mitarbeiter*innen, die Dienstleistungen im Zusammenhang mit IT-Dienstleistungen erbringen. Diese Unternehmen sind auftrags- und weisungsgebunden auf der Grundlage eines Auftragsverarbeitungsvertrages im Sinne von Artikel 28 Abs. 3 DSGVO tätig und verarbeiten die Daten nicht für eigene Zwecke. 
(Erläuterung: Der Aspekt der Auftragsverarbeitung ist nur aufzunehmen, wenn tatsächlich Auftragsverarbeiter mit den Daten in Berührung kommen. Das dürfte zum Beispiel nicht der Fall sein, wenn die Daten ausschließlich auf Papier aufbewahrt werden.) 
7. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung der Dauer: 
Die im Zusammenhang mit der Teilnahme am Sport- und Trainingsbetrieb erhobenen Daten werden für die Dauer von vier Wochen gespeichert (vgl. Anlage „Hygiene- und Infektionsschutzstandards“ 

Zur Corona-Schutzverordnung NRW, Ziffer 1 Punkt 5 in der Fassung vom 11.05.2020). Die Vier-Wochen-Frist gilt für jede einzelne Teilnahme. 
8. Ist die betroffene Person verpflichtet, die Daten zur Verfügung zu stellen, und welche Folgen die Nichtbereitstellung hätte: 
Sie sind nicht verpflichtet, uns die Einwilligung zu erteilen und uns die Daten zur Verfügung zu stellen. Ohne die Bereitstellung der Daten können Sie allerdings nicht am Sport- und Trainingsbetrieb des Vereins teilnehmen. Gleiches gilt für den Fall des Widerrufs der erteilten Einwilligung. 
9. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte zu: 
- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 
- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 
- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 
- das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird, 

- das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO. 
Bei der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde handelt es sich um: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf

Tel.: 0211/38424-0
Fax: 0211/38424-10
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

10. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 
Ihre Daten werden im Rahmen der Einwilligung und bei der Teilnahme am Sport- und Trainingsbetrieb erhoben und stammen von Ihnen als betroffene Person. Eine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. ein Profiling findet nicht statt. 
Ende der Informationspflicht 

Stand: 11. Mai 2020


